
Räume entwickeln –
Gemeinschaft stärken
Caring Communities gestalten
ZUKUNFTSRäUME

Freitag

27. November 2026

9.15 bis 16.00 Uhr

Jahrestagung 
in Bern, Welle 7 

Caring Communities sind das soziale Nervensystem unserer Gesellschaft.
Sie schaffen Räume, in denen Menschen Zugehörigkeit erleben, Ver-
trauen aufbauen und gemeinsam Verantwortung übernehmen. Gerade in
einer Zeit des Wandels braucht es solche Orte mehr denn je: Räume, die
Verbindung ermöglichen, neue Ideen hervorbringen und Menschen
stärken, aktiv an der Gestaltung ihres Lebensumfelds mitzuwirken.  

Dabei ist nicht allein entscheidend, was in diesen Räumen geschieht, sondern vor
allem, welche Art von Raum entsteht. Caring Communities schaffen besondere
Räume der Begegnung, des Zuhörens, des Lernens und der Mitgestaltung. Sie
eröffnen sowohl einen Raum des Seins – für Reflexion, Verbundenheit und
Orientierung – als auch einen Raum des Tuns, in dem Menschen wirksam werden
und Zukunft gestalten.

An unserer Jahrestagung am 27. November 2026 unter dem Titel «Räume
entwickeln – Gemeinschaft stärken» vertiefen wir Fragen zu dieser Raumvielfalt: 
> Welche Räume fördern Zugehörigkeit, Vertrauen und Zusammenhalt? 
> Wie schaffen wir Freiräume für Eigeninitiative, Kreativität und neue Ideen? 
> Wie können insbesondere junge Menschen Räume aktiv mitgestalten?
> Wie bewegen wir uns als Community zwischen dem Raum des Seins und dem
Raum des Tuns? 

Tagungsziele
> Caring Community Interessierte und Aktive kommen in einen praxisorientierten
Dialog und tauschen eigene Erfahrungen aus.
> Sie erhalten Inspiration, neue Ideen sowie konkrete Werkzeuge für den Aufbau
und die Weiterentwicklung ihrer eigenen Community. 
> Sie lernen Good Practice Beispiele aus anderen Communities kennen.

Zielpublikum
Die Tagung richtet sich an Engagierte aus Caring Communities, Mitarbeitende
der öffentlichen Hand und des professionellen Systems, Politikerinnen und
Politiker sowie an weitere interessierte Personen aus Zivilgesellschaft, Wissen-
schaft und Wirtschaft.



Ab 08:30 Eintreffen mit Kaffee und Gipfeli

Begrüssung und Einstimmung 

Wie gestalten wir soziale Räume, Dialogräume, Kreativräume und Räume, in
denen sich junge Menschen engagieren möchten?
Vier Kurz-Inputs aus der Praxis

Mittagessen

Atelierpitches – sechs Ateliers stellen sich vor

Kurzreflexion – gemeinsames Fazit und Blick in die Zukunft

Ausklang beim Apéro

Moderation: Christiana Brenk, Brenk Beratung

Praxis-Ateliers – Good Practice Beispiele aus Caring Communities 
Parallel dazu im Plenum: Die vier Jahreszeiten

Interaktive Podiumsdiskussion zu Räumen in der Praxis

Pause

Raum des Seins und Raum des Tuns
Input & Reflexion mit Walter Bertolini, Coach für Organisationen im Wandel

09:15

09:30

10:30

11:00

11:40

12:30

13:45

14:00

15:40

16:00

Tagungsprogramm

Information und Anmeldung 
Die Tagung ist für Mitglieder des Netzwerks kostenlos. Nicht-Mitglieder bezahlen einen
Unkostenbeitrag von CHF 50. Die Teilnehmendenzahl ist limitiert. Anmeldungen sind
verbindlich und werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
Anmeldung unter: caringcommunities.ch/angebote/tagung

Auskünfte
Netzwerk Caring Communities
Fanni Dahinden, mail@caringcommunities.ch 

Detailliertes Programm
Das detaillierte Programm mit der Ausschreibung aller Ateliers finden 
Sie unter caringcommunities.ch/angebote/tagung

Das Netzwerk Caring Communities wird unterstützt von:

12:10 Ausklang mit Walter Bertolini
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